Jetzt an der Flir Hackathon App Challenge 2025 teilnehmen und 5.000 US-$ gewinnen
Zeitgleich mit der Einführung der bahnbrechenden App-fähigen Wärmebildkameras der iXX-Serie von Flir, die den Arbeitsaufwand für die Berichterstellung um bis zu 50% reduzieren, wurde die Flir Hackathon App Challenge 2025 ausgerufen. Entwickler mit innovativen Ideen, wie man ganz unterschiedliche Branchen mit neuen Thermografie-Apps revolutionieren kann, können Flir-Wärmebildkameras und bis zu 5.000 US-Dollar in bar gewinnen.
Weltweit sind Android-Entwickler aufgerufen, mit dem Flir ACE SDK (Software Development Kit) innovative Android-Apps zu entwickeln. Die Flir Hackathon App Challenge ist die Gelegenheit, Wärmebildtechnik für reale Anwendungen zu nutzen und bietet Programmierern, Ingenieuren und kreativen Köpfen die Chance, attraktive Preise zu gewinnen und gleichzeitig echte Industrie-Herausforderungen zu meistern. Die Idee dahinter ist, bahnbrechende Apps für Bereiche wie industrielle Zustandsüberwachung oder Gebäudediagnostik zu entwickeln – oder für jede andere denkbare Anwendung.
Die industrielle Zustandsüberwachung braucht dringend innovative Apps, die den Einsatz von Wärmebildkameras erleichtern, um eine unterbrechungsfreie Stromversorgung sicherzustellen und den Anlagenbetrieb aufrechtzuerhalten. So werden Ausfallzeiten vermieden, die Tausende von Dollar bzw. Euro kosten können – pro Minute. Mit einem gut durchgeführten Zustandsüberwachungsprogramm sind Inspektoren in der Lage, bereits frühe Ausfallsanzeichen von elektrischen Systemen oder Maschinen zu lokalisieren und zu diagnostizieren, was eine gezielte und effiziente Behebung ermöglicht. Eine denkbare App-Idee könnte hier darin bestehen, die Temperatur elektrischer Komponenten zu erfassen, zu bewerten und nach einer Trendanalyse geeignete Maßnahmen vorzuschlagen.
Im Bereich der Gebäudediagnostik und Energieeffizienz können Apps dazu beitragen, einen hochwertigen Gebäudezustand zu erhalten. Gutachter und Gebäudeenergieberater verwenden Wärmebildkameras, um Probleme zu erkennen wie fehlende bzw. defekte Dämmung und Isolierung, feuchte Stellen, Wassereintritte, ineffiziente HLK-Systeme oder Luftlecks. Die Dokumentation und Meldung von Problemen ist in dieser Branche von entscheidender Bedeutung, da sie mit Versicherungen und anderen Interessensvertretern zu tun hat. Wie wäre es z. B. mit der Entwicklung einer App, mit der Gutachter und Gebäudeenergieberater Daten erfassen und Probleme einfach und direkt an Gebäudeeigentümer und Versicherungsgesellschaften melden können?
Aber bei der 2025 Flir Hackathon App Challenge geht es um mehr als nur um Apps – es geht um die direkte Integration in die Flir ACE-Plattform, die die neuen Kameras der iXX-Serie (i34, i64, i35 und i65) unterstützt. Der Code läuft direkt auf der Kamera und ermöglicht maßgeschneiderte Inspektionsabläufe und -werkzeuge. Dank integrierter LTE- und Cloud-Konnektivität können Apps Wärmebilder und Berichte vor Ort sicher und ohne WLAN-Zugang hochladen und teilen. 
Durch die Entwicklung von Apps für Flir ACE können die Teilnehmer der Flir Hackathon App Challenge 2025 kreativ Einfluss darauf nehmen, wie Techniker weltweit thermische Daten in Echtzeit erfassen, analysieren und darauf reagieren können. Dies ist eine große Chance, die Zukunft der Inspektionen neu zu programmieren, in der Nutzern ein echter „sechster Sinn“ zur Verfügung steht.
Die Plätze sind begrenzt, daher wird den Bewerbern empfohlen, sich so schnell wie möglich anzumelden. Die offizielle Bewerbungsfrist endet am 29. Dezember 2025. Nach Einreichung ihrer Ideen können die Teilnehmer an einem „Kick-off-Webinar“ teilnehmen, um mehr über die Challenge zu erfahren und zu lernen, wie sie ihre Idee hervorheben können. Außerdem besteht die Möglichkeit, Teams mit Flir-Experten und branchenführenden Unternehmen zu bilden, um das jeweilige Projekt weiterzuentwickeln. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Interessenten unter https://Flir.kreativdistrikt.com/.
